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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TG 1953 Langenselbold IV : SG Bruchköbel 1868 
Sonntag, 28.01.2024, 10:00 Uhr

SG Bruchköbel 1868 spielt unentschieden bei der TG 1953 
Langenselbold IV in einer packenden Partie

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 entführten die Gäste der SG
Bruchköbel 1868 in ihrem 16. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf bei der
TG 1953 Langenselbold IV. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark aufspielenden Stefan
Bock, der seine Partien gänzlich gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Sonntag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:32. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Buschmann / Müller. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler von der TG 1953 Langenselbold IV um die Nummer 1 Simon
Theodor Wick nun 16 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Wick / Dieser bei ihrem 3:2
gegen Schäfer / Müller zu verrichten. Chancenlos waren wenig später Beck / Hahn gegen
Buschmann / Müller nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:9, 1:11, 8:11 war nicht zu holen. Zwar brachten
Wagner / Wendt Bock / Kruschel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Bock /
Kruschel mit 3:1 durch. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen
Sieg fuhr nachfolgend Simon Theodor Wick beim 11:4, 11:8, 9:11, 11:8 gegen Christian Buschmann
ein. Beim 3:0-Erfolg gelang es Artur Dieser den Gastspieler Jan Eike Schäfer in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Calvin Beck bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Achim Wagner. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Stefan Bock gelang es Joscha Müller zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle
doch gewinnen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen Zähler für das Team verpasste
Markus Hahn bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jürgen Wendt. Beim 3:1-Erfolg
von Rainer Kruschel gegen Sasha Müller ging nur Satz 1 verloren. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Simon
Theodor Wick über die 1:3-Niederlage gegen Jan Eike Schäfer hinweggetröstet werden musste. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 22 Siege und 3 Niederlagen für Schäfer aus. Mit 3:1 hatte
Artur Dieser im Doppel gegen Christian Buschmann, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft
werden konnte, hingegen die Nase vorn. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Joscha Müller war
für Calvin Beck schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Beck bei 4, während er nun 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Auf dem
falschen Fuß erwischte Stefan Bock seinen Gegner Achim Wagner beim eher ungefährdeten
Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnte Markus Hahn zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil die Partie gegen Sasha Müller aber trotzdem mit 1:3.
Damit hat Hahn nun ein 7:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Einen
Zähler für das Team verpasste Rainer Kruschel bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Jürgen Wendt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Nicht
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ganz mithalten konnten Wick / Dieser, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Buschmann / Müller,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Durch dieses Unentschieden hat die TG 1953 Langenselbold IV in der Saison nun 6 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.02.2024
gegen den TTC Salmünster 1950 III an. Für die SG Bruchköbel 1868 steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die KG 1885 Wittgenborn am 03.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
31:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TG 1953 Langenselbold IV

Doppel: Wick / Dieser 1:1, Beck / Hahn 0:1, Bock / Kruschel 1:0 
Einzel: S. Wick 1:1, A. Dieser 2:0, C. Beck 0:2, S. Bock 2:0, M. Hahn 0:2, R. Kruschel 1:1 

 SG Bruchköbel 1868
Doppel: Buschmann / Müller 2:0, Schäfer / Müller 0:1, Wagner / Wendt 0:1 
Einzel: J. Schäfer 1:1, C. Buschmann 0:2, J. Müller 1:1, A. Wagner 1:1, S. Müller 1:1, J. Wendt 2:0


